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Die A-Junioren der TSG Ailingen gewannen auch das letzte Saisonspiel gegen den
TSV Eschach mit 6:3 und wurden somit in der abgelaufenen Saison 2017/18 Meister in der
Bezirksstaffel Bodensee. Mit 47 Punkten und einem Torverhältnis von 59:21 Toren aus
18 Spielen wurde der Zweitplatzierte SGM Baienfurt/Baindt mit 3 Punkten Vorsprung hinter sich
gelassen.

      

Über die gesamte Saison wurde nur ein Spiel knapp mit 2:3 gegen den TSV Meckenbeuren
verloren. Somit geht eine weitere Erfolgsgeschichte der TSG-Jungs vom "Goldenen Jahrgang
1999" in die Geschichtsbücher der TSG Ailingen ein.

  

Seit den Bambini (5 Jahre alt) ist der Großteil der Mannschaft vom Jahrgang 1999 zusammen.
Über die F- und E-Junioren kamen weitere talentierte Spieler hinzu. Somit wurde bereits die
erste Meisterschaft bei den E-Junioren im Jahr 2009 nach Ailingen geholt. Bei den D-Junioren
wurde in der Bezirksstaffel Bodensee die zweite Meisterschaft 2012 vor dem FV Ravensburg,
FC Wangen und VfB Friedrichshafen gewonnen. 2014 wurde eine weitere Meisterschaft bei den
C-Junioren und zugleich im Winter die Hallenbezirksmeisterschaft erreicht. Als krönenden
Abschluss wurden auch beide Aufstiegsspiele zur Landesstaffel Württemberg gewonnen und
der Aufstieg zur Landesstaffel perfekt gemacht.

  

Das gleiche folgte zwei Jahre später bei den B-Junioren. Auch hier wurden die TSG-Jungs
Meister in der Bezirksstaffel und die jeweiligen Aufstiegsspiele wurden gewonnen. Somit stieg
die Mannschaft 2016 in die Verbandsstaffel Württemberg auf. Bei den A-Junioren fast das
gleiche Muster. Hier wurde im ersten Jahr (2017) die Meisterschaft in der Leistungsstaffel
erreicht und somit der Aufstieg in die Bezirksstaffel geschafft. Ein Jahr später (2018) wurde
aktuell nun die Meisterschaft in dieser Klasse erreicht.
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Somit können die Spieler vom sogenannten "Goldenen Jahrgang 1999" auf einige historische
Meisterschaften und Aufstiege stolz sein. Nie zuvor wurden diese sportlichen Erfolge von
früheren Jahrgängen in Ailingen erreicht und damit wurde in den vergangenen Jahren
mehrmals Vereinsgeschichte geschrieben.

  

Der komplette Jahrgang 1999 verlässt nun den Jugendbereich und wechselt im Juli zu den
aktiven Herren. Bereits in der letzten Saison haben immer wieder einige Spieler bei der
1. Herrenmannschaft in der Kreisliga A ausgeholfen und bereits Erfahrung im Herrenbereich
sammeln können. Steve Reger, Trainer der aktiven Herren, freut sich auf die Großzahl
(16 Spieler) der sehr gut ausgebildeten und talentierten Ailinger Eigengewächse für die
kommende Saison. Gemeinsam mit dem aktuellen, noch sehr jungen Kader (kein Spieler
verlässt den Verein) soll in der neuen Saison eine junge, hungrige TSG-Mannschaft sportlich
weiter nach vorne kommen.

  

Die Verantwortlichen der TSG Ailingen hoffen nun, dass im Aktiven-Bereich eine ähnliche
Erfolgsgeschichte in den nächsten Jahren möglich ist. Allerdings wird es im Herrenbereich nicht
so leicht und schnell umzusetzen sein. Hier liegt der Fokus darauf, mit viel Trainingsfleiß die
jungen Spieler weiterzuentwickeln, um sportlich in der Kreisliga A nach vorne zu kommen.
Mittelfristig soll in ein paar Jahren das Ziel "Bezirksliga" mit vielen Ailinger Eigengewächsen
erreicht werden.

  

Die Jugend- und Abteilungsleitung bedankt sich bei allen Spielern vom Jahrgang 1999 für die
bisherige tolle Leistung im Jugendbereich und wünscht für die Zukunft weiteren sportlichen
Erfolg bei den aktiven Herren. Zudem bedanken wir uns besonders bei Uli Geigges, der die
Mannschaft von klein auf mit betreut hat und in der neuen Saison bei den aktiven Herren den
Posten des Teammanagers übernimmt sowie bei allen Erfolgstrainern, die unseren "Goldenen
Jahrgang 1999" in ihrer Jugendzeit gecoacht haben.
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